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Kriterien für die Projektbewertung
A Formale Pflichtkriterien

	
	JA
	NEIN

	1. Vollständige Kurzbeschreibung und klare Konzeption des Projektes liegen vor (Projektdatenblatt).
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2. Das Projekt wird im LAG-Gebiet realisiert.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	3. Das Projekt ist den im GLES vorgesehenen Handlungsfeldern zuordenbar.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	4. Die Gesamtfinanzierung ist gesichert. (Kofinanzierung; Eigenmittel).
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	5. Die erforderlichen planungsrechtlichen Vorgaben werden eingehalten.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	


B Qualitätsmerkmale 
Kohärenz zur GLES

	6. Das Projekt fügt sich in die GLES der Biosphärenreservatsregion ein.                  (max.5 Pkt.)


Nachhaltigkeit 
	7. Das Projekt beinhaltet eine Strategie zur Verminderung der Belastung der natürlichen Ressourcen.                                                                                                                  (max.5 Pkt.)

	8. Das Projekt stärkt den regionalen Arbeitsmarkt und verbessert die regionale Wertschöpfung.                                                                                                             (max.5 Pkt.)

	9. Das Projekt leistet einen Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität in der Biosphärenreservatsregion und/ oder erhöht die touristische Attraktivität.          (max.5 Pkt.)


Modellhaftigkeit/ Vernetzung/ Innovation
	10. Das Projekt verbessert die Zusammenarbeit und den Dialog und trägt zur Vernetzung von regionalen Akteuren bei.                                                                                              (max.5 Pkt.)

	11. Ausstrahlung – Modellcharakter – Übertragbarkeit                                                  (max.5 Pkt.)

	12. Innovationsgehalt                                                                                                         (max.5 Pkt.)


	13. Regionalität und Identität                                                                                             (max.5 Pkt.)


Gesamtpunktzahl max. 40 möglich

(Mindestpunktzahl 15!)

Erläuterungen
Die aufgeführten textlichen Hinweise bei den einzelnen Kriterien sind nicht als abschließende Aufzählungen zu verstehen, sondern bilden nur Orientierungspunkte zur inhaltlichen Ausrichtung/ Beschreibung des jeweiligen Kriteriums.

	6. Das Projekt fügt sich in die GLES der Biosphärenreservatsregion ein.

Ist das Projekt einem oder sogar mehreren Handlungsfeldern zuzuordnen? Das Projekt ist Baustein für Erfüllung des regionalen Leitbildes. Projekt berücksichtigt Ziele der reg./ übergeordnete Planungen und Konzepte Es besteht ein angemessenes Verhältnis zwischen angestrebtem Fördervolumen und Wirkung der Vorhabens in der Region.

	

	7. Das Projekt beinhaltet eine Strategie zur Verminderung der Belastung der natürlichen Ressourcen.

Werden durch die vorgesehenen Maßnahmen die natürlichen Ressourcen nachhaltig und umweltschonend genutzt? Leistet das Vorhaben einen Beitrag zur Erhaltung/ Verbesserung der natürlichen Lebensgrundlagen (ökologische Ausrichtung und Umweltorientierung)? Leistet das Projekt einen Beitrag zur Vorsorge zum Klimaschutz/ Energiesparen? Besteht ein Bezug zu naturräumlichen Potenzialen?

	

	8. Das Projekt stärkt den regionalen Arbeitsmarkt und verbessert die regionale Wertschöpfung.

Werden durch das Projekt wirtschafts- und/ oder beschäftigungswirksame Effekte erzielt und die Wirtschaftskraft nachhaltig gestärkt? Wird durch das Projekt die Branchenvielfalt in der Region erhöht? Unterstützt das Projekt die Diversifizierung von Einkommensmöglichkeiten? Findet durch die Projektumsetzung eine Vernetzung verschiedener intraregionaler Wirtschaftssektoren/ Branchen statt?

	

	9. Das Projekt leistet einen Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität in der Biosphärenreservatsregion und/ oder erhöht die touristische Attraktivität.

Zielt das Projekt auf die Stärkung der Sozialgemeinschaft innerhalb der ländlichen Strukturen ab? Werden benachteiligte Bevölkerungsgruppen einbezogen? Erhöhung der Familienfreundlichkeit? Umweltbildung? Berücksichtigung des Gendermainstreaming? Wird durch die Maßnahme die touristische Entwicklung gefördert? 

	

	10. Das Projekt verbessert die Zusammenarbeit und den Dialog und trägt zur Vernetzung von regionalen Akteuren bei.
Werden durch das Projekt Vernetzung und Kooperation in der Region stimuliert und unterstützt? Erfolgt die Umsetzung mithilfe von Akteuren, die nicht in öffentlicher Verwaltung arbeiten? Beteiligt sich der Projektträger über das Projekt hinaus aktiv am LEADER-Prozess? Wird eine möglichst hohe Anzahl potenziell Begünstigter angesprochen? Unterstützt das Vorhaben Synergien durch Vernetzung und Kooperation? Werden Kooperationen oder Querverbindungen zwischen bisher getrennten Bereichen geschaffen? Leistet das Projekt einen Beitrag zur Integration unterschiedlicher fachlicher Bereiche? Wird ein Bottom-up Ansatz verfolgt?

	

	11. Ausstrahlung – Modellcharakter - Übertragbarkeit
Die zu erwartenden positiven Effekte strahlen auf andere Kommunen der Region aus. Handelt es sich um ein beispielhaftes, innovatives Projekt mit Vorbildeffekt auf regionaler Ebene? Erzielt das Projekt regionale Wirkung, sind die Ergebnisse von besonderer Bedeutung für die Entwicklung der Region Können andere Bereiche von dem Projekt lernen Sind die angestrebten Ergebnisse von besonderer Bedeutung für die Entwicklung der Schaalseeregion?

	

	12. Innovationsgehalt
Bietet das Projekt innovative Lösungsansätze für die Entwicklung der Biosphärenreservatsregion? Trägt das Vorhaben dazu bei, reg. Wissens- und Lernpotenziale und –kompetenzen in den unterschiedlichen Handlungs- und Entwicklungsbereichen besser zugänglich zu machen und Wissensträger besser miteinander zu vernetzen. Unterstützt bzw. fördert das Projekt die Anwendung bzw. die Nutzung von Innovationen in der Region

	

	13. Regionalität und Identität 

Werden regionale Besonderheiten gefördert? Hat das Projekt eine regionale Wirkung? Erhöht das Projekt die regionale Identität? Werden durch das Projekt strategische Defizite abgebaut? Inwertsetzung regionaler Besonderheiten? 
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